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Jahresabschluss 2010

WI rtschaftsfördergesellschaft
Vorpommern mbH (WFG)
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VI. Wiedergabe des Bestätigungsvermerks

Nach dem absch1ie1enden Ergebnis unserer Prufung haben wir der WirtschaftsfOrderges&I
schaft Vorpommern mbH, Greifswald, fur die Buchfuhrung 2010 und den als Anla
gen I bis 3 beigefugten JahresabschLuss zum 31. Dezember 2010 (Bilanzsumme
EUR 182.451,48, Jahresuberschuss EUR 3.205,24) sowie den in Anlage 4 wiedergegebe
nen Lagebericht folgenden uneingeschrankten Bestätigungsvermerk erteilt:

“Bestatigungsvermerk des Abschlussprufers

Wir haben den Jahresabschluss — bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlust
rechnung sowie Anhang — unter Einbeziehung der Buchfuhrung und den Lagebe
richt der WirtschaftsfOrdergesellschaft Vorpommern mbH für das Geschaftsjahr
vom 1. Januar 2010 bis 31. Dezember 2010 gepruft. Die Buchführung und die
Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen handels
rechtlichen Vorschriften und den Iandesrechtlichen Vorschriften sowie den er
gänzenden Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags liegen in der Verantwor
tung der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, auf der
Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jah
resabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und über den Lagebericht ab
zugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter Beachtung der
vom Institut der Wirtschaftsprufer (IDW) festgestel!ten deutschen Grundsätze
ordnungsmaRiger Abschlussprufung vorgenommen. Danach ist die Prufung so zu
planen und durchzufuhren, dass Unrichtigkeiten und VerstOlle, die sich auf die
Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsãtze
ordnungsma1iger Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten Bides
der Vermogens-, Finanz- und Ertrags!age wesentllch auswirken, mit hinreichen
der Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen wer
den die Kenntnisse uber die Geschàftstatigkeit und über das wirtschafUiche und
rechtliche Umfeld der Geselischaft sowie die Erwartungen über mogliche Fehier
berucksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungs
legungsbezogenen internen Kontroflsystems sowie Nachweise fur die Angaben in
Buchfuhrung, Jahresabschtuss und Lagebericht uberwiegend auf der Basis von
Stichproben beurteilt,

WirtschaftsfordergeseUschaft Vorpommern mbH, Prufungsberichtzum ,iahresabschluss 31.12.2010
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Die Prufung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsatze
und der wesentlichen Einschãtzungen der gesetzlichen Vertreter sowie die Wür
digung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. Wir
sind der Auffassung, dass unsere Prufung eine hinreichend sichere Grundlage
für unsere Beurteilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen gefuhrt,

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prufung gewonnenen Erkenntnis
se entspricht der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und den ergàn
zenden Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags und vermittelt unter Beachtung
der Grundsätze ordnungsmafiger Buchführung em den tatsächlichen Verhältnis
sen entsprechendes SlId der Vermogens-, Finanz- und Ertragslage der Gesefl
schaft. Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresabschiuss, vermittelt
insgesamt em zutreffendes Bud von der Lage der Gesellschaft und steilt die
Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

Die wirtschaftlichen Verhãltnisse der Gesellschaft geben nach unserer Beurtei
lung keinen Anlass zu wesentlichen Beanstandungen. Die Gesellschaft wird auch
zukünftig auf Zuwendungen der Gesellschafter angewiesen sein.”

Den vorstehenden Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2010
und des Lageberichts für das Geschäftsjahr 2010 der Wirtschaftsfordergesellschaft Vor
pommern mbH haben wir in Ubereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschriften und den
Grundsätzen ordnungsmãBiger Berichterstattung bei Abschlussprüfungen (IDW PS 450)
erstattet.

Rostock, den 25. Februar 201 1

PKF FASSELT SCHLAGE

Partnerschaft
WülschaftsprUfungsgesellschaft

//
,

Steuerberatungsgesellschaft

juiedench Dr. Harms
W(rtschaftsprufer Wirtschaftsprufer

Wirtschaftsfordergesellschaft Vorpommern mbH, Prüfungsbericht zum Jahresabschluss 31122010



W
ir

ts
ch

at
ts

fo
rd

er
g
es

ef
ls

ch
af

t
V

o
rp

o
m

m
er

n
rn

bH
G

re
if

sw
ad

A
K

T
V

S
E

T
E

B
il

an
zz

u
m

31
.

D
ez

em
b
er

20
10 P

A
S

S
IV

S
E

IT
E

_
_

_
_

_
_

_
_

_
_

_
_

_
_

_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_

V
or

ja
hr

E
U

R
E

U
R

IE
U

R

72
10

5
1

6
6

6
9

10
7

11
5

73
1
9
5
7
9

16
0

B
.

R
u
ck

st
el

lu
n
g
en

1
S

te
ue

rr
uc

ks
te

ll
un

ge
n

2
so

n
ss

g
e

R
uc

ks
te

N
un

ge
n

C
.

V
er

b
in

d
li

ch
k

ei
te

n
1

V
er

b
n
d
cf

l’
e4

en
q
eg

en
u
b
er

K
re

d4
in

st
it

ut
en

2.
V

er
b
n
d
ic

fl
k
e4

en
cu

e
C

ef
er

un
ge

n
un

d
L

es
tu

n
g
en

3
so

n
sb

g
e

V
er

bi
nd

hc
h’

e’
1e

n

_
_

_
_

_
_

_
_

_
_

_
_

_
_

_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_
_

V
o

n
h

r
E

U
R

E
U

R
T

E
U

R

7.
57

6,
80

4.
37

7,
24

5
4

5
6

6
75

C
,

R
ec

h
n

u
n

g
sa

b
g

re
rl

zu
n
g
sp

o
st

en
4

08
9,

00
4

1
8
2
4
5
1
,4

8
27

1
18

2.
45

1,
48

27
1

A
.

A
n
la

g
ev

er
m

o
g
en

Im
m

at
er

le
il

e
V

er
m

b
g

en
sg

eg
en

st
an

d
e

II.
S

ac
h
an

la
g
en

an
de

re
A

na
ge

n,
R

ef
d
eh

s
un

d
G

es
o
h
d
4
ts

au
d
at

tu
n
g

8.
F

in
an

za
rd

ag
en

B
U

rn
a
u
fv

e
rm

d
g
e
n

F
o

rd
e
ru

n
q

e
n

u
n
d

so
n
sn

g
e

V
e
rr

n
o
q
e
n
sq

e
g
e
n
st

a
n

d
e

su
ns

dg
e

V
er

rn
cx

,i
er

qe
g.

en
sr

an
de

II,
K

as
se

n
b

es
ta

n
d

no
d

G
u
th

ab
en

b
e

K
re

it
fn

st
it

u
tc

n

A
.

E
lg

en
k

ap
it

al

I.
G

ez
ei

ch
n
et

es
K

ap
it

al

II.
G

ew
in

n
-(

+
)N

er
lu

st
v
o
rt

ra
g
()

IH
.

Ja
h
re

sf
eh

lb
et

ra
g
(-

)A
U

h
er

sc
h
u
ss

(+
)

31

2
12

3,
00

30
08

4,
00

72
95

9.
69

2
42

5,
44

70
77

fl
35

52
50

0.
00

÷
2
5
6
4
5
$
5

+
3.

20
5,

24

0,
00

24
,4

90
,0

0

45

62

±
29 3

91
.3

50
,6

0
88 4 18

24
,4

90
,0

0
22 12 70 -c



- 374

Wirtschaftsfördergesellschaft Vorpommern mbH

_______

Greifswald

1. sonstge betriebliche Ertrage

2. Personalaufwand
a) Löhrie und Gehälter
b) soziaie Abgaben und Aufwendungen fur

Altersversorgung und für Unterstutzung

______________

3. Abschreibungen auf immateriefle
Vermogensgegenstande des Anlage
vermOgens und Sachanlagen

4. sonstige betriebliche Aufwendungen

______________

— 504.955,57

________

— 1.466,46

5. Erträge aus anderen Wertpapieren 722,21 0

6. sonstige Zinsen und ahnhiche Ertrage 10407

7. Zinsen und ähnliche Auiendungen

______________

8. Ergebnis der gewöhnlichen Geschaftstatigkeit

9. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

10. sonstige Steuern

_____________ ________

11. Jahresuberschuss(+)/-fehlbetrag(-)

Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr
vom 1. Januar 2010 bis 31. Dezember 2010

EUR EUR EUR

503.489,11

— 272.64354

— 54,356,64

AnIae 2

Vorjahr
TEUR

458

— 190

— 36

— 7

— 229

— 4

— 327.000,18

— 8,879,29

— 169.076,10

826,28

— 447,38
+ 378,90
— 1.087,56

4.626,80

— 334,00

+ 3.205,24

0

— 3

0

0

— 3
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Wirtschaftsfördergesellschaft Vorpommern mbH
Greifswald

Anhang für das Geschäftsjahr 2010

I. ANgemeine Erläuterungen

Der Jahresabschluss 2010 wurde in Anwendung kommuna- und landesrechtlicher VorschriL

ten unter Beachtung der für groBe Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen
Rechnungslegungsvorschriften aufgestellt. Unsere Gesellschaft ist gemaB der hande!srecht
lichen Definition ( 267 Abs. 1 HGB) eine kleine Kapitalgesellschaft.

Samtliche VermOgensgegenstande und Schulden wurden zum 1. Januar 2010 aus der Bi
Ianz des Vorjahres übernommen. Die Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden aus dem
Jahresabschluss zum 31 Dezember 2009 wurden unverândert ubernommen,

Zur Verbesserung der Kiarheit der Darstellung sind die gesetzlich vorgesehenen ‘davon
Vermerke statt in der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung im Anhang wiedergege
ben worden. Für die Gewinn- und Verlustrechnung haben wir das Gesamtkostenverfahren
gewahlt.

Für die Gesellschaft ergaben sich keine Auswirkungen aus dem Bilanzrechtsmodernisie
rungsgesetz.

Die Angaben in Kiammern betreffen die Vorjahreszahlen.

H. Erläuterungen einzelner Posten der Bilanz zum 31. Dezember 2010

Hinsichtlich der Zusammensetzung und der Entwicklung des Anlagevermogens rn Ge
schättsjahr 2010 verweisen wir auf den Anlagenspiegel (Anlage I zum Anhang),

Die immaterieflen Vermogensgegenstände des AnlagevermOgens und die Sachanlagen
sind zu Anschaffungs- bzw, Herstellungskosten abzüglich planmaBiger Abschreibungen be
wertet. Die planmaBigen Abschreibungen sind entsprechend den betriebsgewOhnlichen Nut
zungsdauern linear berechnet. Geringwertige Wirtschaftsgüter werden über fUnf Jahre abge
schrieben.
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Die Finanzanlagen enthalten ausschIie1lich Wertpapiere des AniagevermOgens von

TEUR 73 (TEUR 72). Die Bewertung erfolgte zu fortgefuhrten Anschaffungskosten.

Die sonstigen Vermögensgegenstände enthalten keine (TEUR 4) Forderungen gegen

Geseflschafter.

Die Rücksteltungen wurden für alle zum Zeitpunkt der Bilanzaufstellung erkennbaren Risi

ken in Hëhe des nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendigen Erfüllungsbe

trages gebildet und berucksichtigen alle erkennbaren Risiken und ungewissen Verbindlich

keiten,

Die Restlaufzeiten der Verbindlichkeiten ergeben sich im Einzelnen aus dem Verbindlich

keitenspiegel, der als Anlage 2 diesem Anhang beigefugt 1st. Die Bewertung erfolgte zum

Ruckzahlbetrag.

Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen enthalten keine (TEUR 1) Ver

bindlichkeiten gegenuber Gesellschaftern.

Von den sonstigen Verbindlichkeiten betreffen TEUR 5 (TEUR 6) Steuerverbindlichkeiten.

In den sonstigen Verbindlichkeiten sind TEUR 37 (TEUR 60) Verbindlichkeiten gegenuber

Gesellschaftern enthalten,

Die finanzieflen Verpflichtungen aus Mieten, Leasing und Dienstleistungsverpflichtungen der

Gesellschaft bestehen für 2010 in einer GesamthOhe von ca. TEUR 20.

Haftungsverhaltnisse bestehen zum Bilanzstichtag nicht.

Ill. Ertäuterungen einzelner Posteri der Gewinn- und
Verlustrechnung zum 31. Dezember 2010

in den Personalaufwendungen sind Aufwendungen in HOhe von TEUR 3 (TEUR 3) für Al

tersversorgung enthaften.
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IV. sonstige Angaben

Organe der Gesellschaft

Geschäftsführer

Geschäftsführer der WirtschaftsfOrdergeseflschaft Vorpom mern mbH:

Herr Roif Kammann, alleinvertretungsberechtigt

Von der Befreiungsvorschrift des § 286 Abs. 4 HGB wurde Gebrauch gemacht.

Daneben hat die GeseHschaft einen Beirat mit beratender Funktion installiert, der sich wie

fogt zusammensetzt:

Beirat

Gerold Jurgens, Greifswald
Vorstandsvorsitzender
Präsident Unternehmerverband Vorpommern

Torsten Harz, Greifswald
Standorfieiter Siemens AG

Norbert Braun, Inset Riems
Vorsitzender der Geschäftsführung
Braun Beteiligungs GmbH

Dieter Rittscher. Lubmin
Geschäftsführer
Energiewerke Nord GmbH

Prof. Dr. Armin Rohde, Greifswald
Universitatsprofessor
Ernst-M oritz-Arndt-U n versitãt Greifswatd

Friedemann Kunz, Marlow
Geschäftsführer Scanhaus Marlow GmbH

Harm Sievers, Sassnitz
Geschäftsführer der Fährhafen Sassnitz GmbH
(ab Februar 2010)
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Die durchschrnttliche Anzahl der während des Geschàttsjahres Beschäftigten betrug

6 (4) Mitarbeiter. Zusätzlich waren zeitweitig Aushilfen beschäftigt.

Prufungshonorare

Das für das Geschäftsjahr 2010 vereinbarte Prufungshonorar betragt EUR 4.600.00.

Greifswald, den 24. Februar 2011

Wirtschaftsfordergeselfschaft Vorpommern mbH

••—.——

Rof Kammann
Geschäftsführer
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Wirtschaftsfordergesellschaft Vorpommern mbH
Greifswald

Bilanzposten bis zu 1 Jahr 1 bis 5 Jahre Uber 5 Jahre
EUR EUR EUR

Gesamtbetrag
EUR

Verhindlichkeiten gegenuber
Kreditinstituten
(im Vorjahr)

2 Verbindlichkeiten aus Lieferungen
und Leistungen
(im Vorjahr)

davon gesichert:
zu 1. bis 3.:

0,00 7.576,80
(0,00) (12.122,88)

- Es bestehen keine grundpfandrechtiichen bzw. andere Sicherheiten, mit Ausnahme der branchenUblichen
Eigentumsvorbehalte der Lieferanten.

Anlaqe 3
Seite 6

Anlage 2 zum Anhang

Verbindlichkeitenspiegel zum 31. Dezember 2010

Restlaufzeiten

4.546,08 3 030,72
(4.546,08) (7.576,80)

3. sonstige Verbindlichkeiten
(im Vorjahr)

Summe
(im Vorjahr)

4.377,24
(69.202,44)

54.656,75
(79.099,20)

0,00
(0,00)

0,00
(0,00)

0,00
(0,00)

0,00
(0,00)

4,377,24
(69.202,44)

54.656,75
(79.099,20)

63.580,07 3.030,72 0,00 66.61 0,79
(152.847,72) (7.576,80) (0,00) (160.424,52)
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Wi rtschaftsfordergesellschaft Vorpommern mbH
GreIfswald

Lagebericht für das Geschäftsjahr 2010

Ailgemeine Geschaftsentwicklung und strategische Ausrichtung

Die WirtschaftsfOrdergesellschaft Vorpommern mbH (WFG) hat ihre 2009 erfolgte
strategische Neuausrichtung im Geschäftsjahr 2010 konsequent umsetzen können.
Das regionale Standortmarketing und die proaktiven !nvestorenansprachen wurden
spurbar verstärkt. Einhergehend mit der positiven gesamtwirtschaftlichen Entwick
lung in Deutschland stiegen sowohi Investorenanfragen als auch positive Reaktionen
auf die Akquisitionsaktivitaten der Gesellschaft. Auch im Aufgabenbereich Bestands
pflege und —entwicklung wurden die Aktivitäten durchgangig intensiviert.

Der angestrebte Beitritt der Hansestadt Stralsund konnte im Geschäftsjahr nicht you
zogen werden, ist jedoch für das Folgejahr geplant. Der Betrieb des Regionalburos in
Stralsund wurde mit der Unterstutzung der Industrie- und Handeiskammer zu
Rostock fortgefuhrt. Zu Jahresbeg inn wurde em weiterer Mitarbeiter angesteilt.

Die Gesellschaft koordinierte auch weiterhin die vorhandenen Wirtschaftsförderein
richtungen auf kreislicher und kommunaler Ebene. Darüber hinaus erfoigte der Bei
tritt zu beziehungsweise die Arbeit in den Branchennetzwerken des Wind Energy
Network Rostock und der Landeslogistikinitiative. Wichtige Kooperationspartner der
WFG waren weiterhin u.a. die LandeswirtschaftsfOrderung Invest in MV GmbH, das
Landesmarketing MV tut gut oder die Industrie- und Handeiskammern.

Folgende maBgebliche Projekte und MaRnahmen wurden von der WFG Vorpom
mern umgesetzt (Auswahl):

Deutliche Erhohung der Aktivitäten der Offentlichkeitsarbeit und der PR; u.a. Ver
Offentlichung eines Supplements in der Zeitschrift Wirtschaft & Markt
Weitere Erhohung der Messepräsenzen im Vergleich zum Vorjahr von 13 auf 19
Messebesuche
Erhohung der Direktansprachen von Investoren, der Mailings, der Standortanfra
gen und der Ansiedlungsbegleitungen

- Organisation und Durchfuhrung mehrerer unternehmensbezogener Veranstaltun
gen

- Zahlreiche Aktivitàten zur Fachkraftesicherung im Zusammenhang mit dem De
mografischen Wandel
DurchfOhrung einer branchenubergreifenden Unternehmensbefragung für Vor
porn mern

- Konzeptionierung und Umsetzung erster Bestandteile einer Imagekampagne für
Vorpommern

In drei Gesellschafterversammlungen sowie teilweise im Umlaufverfahren wurden
insgesamt funf Beschlüsse gefasst und Abstimmungen über die grundsatzliche Aus
richtung und Strategie getroffen,

Lagebericht VVFG 2010
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In zwei Beiratssitzungen wurden die strategische Ausrichtung und die Tatigkeiten der
WFG Vorpommern prasentiert sowie einzelne, gemeinsame Projekte angedacht und
d iskutiert.

Für die Zukunft sind keine grundlegenden Anderungen der strategischen Ausrichtung
vorgesehen. Jedoch wurden zwei Projektantrage für EU-InterregProjekte gestellt
beziehungsweise vorbereitet, die der Umsetzung der Strategie dienen, Mit der in der
zweiten JahreshIfte 201 1 zu erwartenden Funktionalreform und den damit einher
gehenden organisatorischen Ausrichtungen der GroRkreisverwaltungen werden sich
dann maglicherweise Veranderungen zur Aufgabenteilung zwischen der Gesellschaft
und den WirtschaftsfOrderinstitutionen der Gesellschafter ergeben.

Ertragslage

Die Ertragslage hat sich insgesamt konstant zum Vorjahr entwickelt, Die urn
TEUR 46 gestiegenen ordentlichen Ertrage enthalten im Wesentlichen Zuwendungen
und Sponsoringzuwendungen der Gesellschafter in HOhe von insgesarnt TEUR 420.
Darüber hinaus wurde die Gesellschaft finanziell durch die IHK zu Rostock in HOhe
von TEUR 55 gefordert. Weitere ErlOse wurden aus Sponsoring und Kostenbeteili
gungen von Dritten bei Projekten erzielt. Hierbei handelte es sich durchgãngig urn
anteilige Miffinanzierungen der beteiligten Partner nach dern Kostendeckungsprinzip.

Die Betriebsaufwendungen haben sich demgegenüber urn TEUR 43 erhOht, nsbe
sondere sind die Personalkosten aufgrund der ganzjahrigen Besetzung aller Stellen
sowie einer Neueinstellung zu Jahresbeginn gegenüber dem Vorjahr spürbar ange
stiegen.

Das mit TEUR 1 negative Betriebsergebnis hat sich damit gegenüber dern Vorjahr
urn TEUR 3 verbessert. Der Jahresgewinn von TEUR 3 ergibt sich aus der Auflosung
von Steuerrückstellungen der Vorjahre. Die Geschäftsführung wird der Gesellschaf
terversammiung vorschlagen, den Jahresgewinn auf neue Rechnung vorzutragen,
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AKTIVA

Anlagevermogen
Urn Ia ufvermogen

Passiva

E ig en kap ita I
ku rzfristiges und rn itte Ifristiges
Fremdkapital

31.12.2010
TEUR

105
77

182

91

91
182

31.12.2009
TEUR

107
164
271

88

183
271

Veranderung
TEUR

— 2
— 87
— 89

+ 3

— 92
— 89

Das AnlagevermOgen der Gesellschaft setzt sich aus den immateriellen Vermogens
gegenstanden (EDV, Software), den Sachanlagen und aus den Finanzanlagen zu
sammen und hat sich im Vergleich zurn Vorjahr nur geringfugig verandert. Die einzi
ge investition wurde in einen Messestand getatigt.

Das UrnlaufvermOgen setzt sich aus sonstigen VermOgensgegenstanden sowie den
liquiden Mittein zusarnmen. Die deutliche Verringerung resultiert aus dem Forde
rungsruckgang und einern zurn Stichtag deutlich geringeren Bestand an Iiquiden Mit
teln.

Finanzlage

2010 2009

Eigenkapitalquote in %
Fremdkapitalquote in /o

Anlagendeckung in %
operativer Cash-flow in TEUR

Die gestiegene Eigenkapitalquote ergibt sich aus der Verringerung der Bilanzsurnrne
und dern gegenUber dern Vorjahr gestiegenen Ergebnis. Der operative Cash4low
minderte sich durch den höheren Abbau der Verbindlichkeiten gegenuber dem For
derungsabbau und eine geringere Vorauszah lung der Finanzierungsrate für 2011
durch zwei Gesellschafter.

50,0
50,0

32,5
67,5

86,7 82,2
— 33 72
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Risikoanalyse

Mit der anstehenden Neustrukturierung der Landkreise ergeben sich zunächst keine
unmittelbaren Auswirkungen auf die Gesellschaft, da die neuen Landkreise als
Rechtsnachfolger in die Verpfiichtungen der Vorgangerkreise einschlieBtich der Ge
sellschafterrolle eintreten, Somit ist die kurzfristige Grundfinanzierung der Gesefl
schaft gesichert. Die anstehende Landkreisneuordnung und die mitteifristig zu erwar
tenden Veranderungen in der Kommunalfinanzierung (Landerfinanzausgleich) wer
den hier aber Veranderungen bewirken,

Die Gesellschaft ist daher auch zukunftig auf der Suche nach weiteren Gesellschaf
tern und bestrebt, neue Finanzierungsquellen zu erschlieRen.

Prognose

Die WFG Vorpommern ist weiterhin bemüht, die Hansestadt Stralsund als zusätzli
chen Mitgesellschafter zu gewinnen. Eine Entscheidung ist seitens der Hansestadt
für das Frühjahr 2011 avisiert. Dadurch kann die WFG Vorpommern mit einem gro
Reren Etat rechnen. Em weiterer Persona(zuwachs ist jedoch nicht geplant. Stattdes
sen sollen die Aktivtaten der Gesellschaft intensiviert und ausgebaut werden.

Auch fur das kommende Betriebsjahr wird mit einem ausgeglichenen Haushalt ge
p Ia nt,

Greifswald, den 24. Februar 2011

.2

Roif4Kammann
Geschäftsführer
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